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Wie gewährleiste Ich eine stetige 

Organisationsentwicklung? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

In der heutigen globalisierten Welt, in der Unternehmen bestrebt sind, den Kundenbedarf zu decken, ist die 
Fähigkeit zur Anpassung an Veränderungen im externen Umfeld von entscheidender Bedeutung. Ein 
Unternehmen kann erfolgreich sein, wenn es nicht nur die aktuellen Kundenanforderungen erfüllt, sondern 
auch flexibel genug ist, um auf unvorhergesehene Ereignisse zu reagieren. Nehmen wir zum Beispiel die 
plötzliche Unterbrechung der Lieferkette aus China. Solche Ereignisse stellen in der Regel in der heutigen 
Zeit eine erhebliche Herausforderung dar und erfordern, dass Unternehmen sich kritisch fragen: Ist unser 
Unternehmen wirklich an dieses neue Umfeld angepasst?   

Die stetige Organisationsentwicklung spielt in diesem Zusammenhang eine zentrale Rolle. Es geht nicht nur 
darum, sich den aktuellen Gegebenheiten anzupassen, sondern auch darum, proaktiv nach Lösungen zu 
suchen, um potenzielle Stolpersteine zu überwinden. In diesem Artikel werfen wir einen Blick auf zwei 
leistungsstarke Werkzeuge, das Turtle Diagramm und das Porter’s Five Forces Modell, die Unternehmen 
dabei unterstützen können, ihre Prozesse zu optimieren und sich gleichzeitig auf eine sich ständig 
verändernde Geschäftswelt vorzubereiten.  
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Das Turtle-Diagramm: 
Ein Blick auf interne Prozesse 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Turtle Diagramm ist ein 
Werkzeug zur Visualisierung und 
Verbesserung von Prozessen. Hier 
ist, wie ein Interim Manager es nutzen 
kann:  
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Porter's Five Forces : Die Machtverhältnisse im Blick behalten 
 

Porter’s Five Forces Modell dient dazu, die Wettbewerbslandschaft zu analysieren 
und potenzielle Bedrohungen sowie Chancen zu identifizieren. 

 Ein Interim Manager kann dies folgendermaßen verwenden:  

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 
Strategieentwicklung 
Ein Interim Manager nutzt strategische Ansätze, um die Wettbewerbsposition des Unternehmens zu 
stärken.  

Der Manager kann prüfen, ob es mögliche Ersatzprodukte oder -dienstleistungen gibt, die das Unternehmen 
gefährden könnten. Falls dies der Fall ist, kann er Vorschläge zur Diversifizierung oder Verbesserung der 
bestehenden Angebote machen.  

Der Interim Manager kann die Wettbewerbsdynamik in der Branche untersuchen und Strategien zur 
Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit entwickeln. Dies könnte die Identifizierung von Nischenmärkten, die 
Verbesserung der Produktqualität oder die Senkung der Kosten umfassen.  

 

 

Einschätzung der Wettbewerbssituation 
Wenn Lieferanten beispielsweise eine hohe Macht 
haben, können sie Preise erhöhen oder die 
Lieferungen einschränken. In diesem Fall könnten 
alternative Lieferanten gesucht oder 
Vertragsverhandlungen durchgeführt werden, um 
die Abhängigkeit von einem einzelnen Lieferanten 
zu reduzieren.  

Ein Interim Manager kann 
die Markteintrittsbarrieren und die potenzielle 
Bedrohung durch neue Wettbewerber analysieren. 
Wenn die Bedrohung hoch ist, kann er Maßnahmen 
setzen, um die Wettbewerbsposition des 
Unternehmens zu stärken, z. B. durch 
Produktinnovationen oder Marketingstrategien. 
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Integration von Turtle Diagramm und Porter´s Five Forces  
Der Schlüssel liegt in der Integration dieser Modelle. Der Interim Manager kann die Erkenntnisse aus der Five 
Forces-Analyse verwenden, um gezielt Bereiche im Turtle Diagramm zu identifizieren, die verbessert werden 
müssen. Beispielsweise, wenn die Bedrohung durch neue Wettbewerber hoch ist, kann dies zu einer 
verstärkten Fokussierung auf die Effizienz und Qualität der internen Prozesse führen, um einen 
Wettbewerbsvorteil zu behalten.    

Insgesamt ermöglicht die geschickte Kombination von Porter’s Five Forces und dem Turtle Diagramm, nicht 
nur die Wettbewerbslandschaft zu verstehen, sondern auch konkrete Maßnahmen zu ergreifen, um die 
internen Prozesse zu optimieren und sicherzustellen, dass das Unternehmen flexibel und widerstandsfähig 
gegenüber Veränderungen bleibt.  Der Interim Manager ermöglicht durch Anvisieren der schwachen Glieder 
einer Prozesskette, ihrer Verbesserung und der kontinuierlichen Repetition dieses Prozesses, dass eine 
widerstandsfähige Prozesskette aufgebaut wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


